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www.schilder-holzer.at

BERT´S

BERT´S

• inkl. Cardio-Park: Cross-Trainer, Laufbänder, Räder, Stepper
• inkl. Einschulung durch drei zertifizierte Power-Plate-Trainer
• bis zu sechs Trainingseinheiten pro Woche möglich!
• Trainingsausfall: bis zu zwei Monate pro Jahr wird 

gutgeschrieben (Urlaub, Krankenstand ...)

Einschreibgebühr von € 59,- 
entfällt bei Anmeldung 
bis 15. Jänner 2013

Letzte Chance für
Weihnachtsgutscheine
bis Freitag, 21. Dezember 21:30 



Bad Hall

Bad Haller Kurier – Dezember 2012 Seite 3

Liebe Bad Hallerinnen, 
liebe Bad Haller,

2012 geht dem Ende zu, ein 
Jahr, das geprägt ist von 
vielen wichtigen Entschei-
dungen und Erledigun-
gen in unserer Gemeinde. 
Der Blick ist bereits nach 
vorne gerichtet, um neue 
Herausforderungen zu be-
wältigen. Eine davon wird 
das Thema der Kinderbe-
treuung sein. Unsere der-
zeitigen Einrichtungen 
wie Krabbelstube, Kinder- 
garten und Kinderhort sind 
bereits an ihre Grenzen 
gestoßen. Doch die Nach-
frage ist auf Grund laufen-
der Veränderungen in un-
serer Gesellschaft ständig 
im Steigen begriffen. Da-
her freut es mich, dass der 
Gemeinderat beschlossen 
hat, das Areal des jetzigen 
Kindergartens und Kin-
derhorts zu kaufen, um 
ein Grundausmaß für eine  
entsprechende Entwick-
lung zukünftig zu besitzen. 
So ist eine gemeinsame 
Nutzung von Einrichtun-
gen der Kinderbetreuung 
und Volksschule sinnvoll 
zu realisieren, da ganz ein-
fach die räumliche Nähe 
gegeben ist. Konstruktive 
und einsichtige Verhand-
lungen mit den Barmher-
zigen Schwestern haben 
den Abschluss dieses Ver-
trages erleichtert. Mit dem 
positiven Ausblick verbin-
de ich meine Wünsche für 
ein friedliches und frohes 
Weihnachtsfest und einen 
fröhlichen Rutsch in ein 
gesundes, neues Jahr 2013.

Harald Schöndorfer 
Bürgermeister

Besonders in der kalten 
Jahreszeit macht es Sinn, 
durch kurze Trainingsein-
heiten Verletzungen vorzu-
beugen, sei es für den Win-
tersport oder im Alter als 
Sturzprophylaxe.

Zur Steigerung der Kon-
dition eignen sich nicht 

nur flotte Spaziergänge oder 
Einheiten am Heimtrainer, 
Crosstrainer oder Stepper. 
Nutzen Sie die täglichen 
Strecken zum Beispiel beim 
Einkauf, um regelmäßig zu 
Fuß zu gehen!   
Um auch auf schneeglatten 
Wegen sicher unterwegs zu 
sein, sollten Sie das Gleich-

gewicht trainieren: Versu-
chen Sie längere Zeit auf 
einem Bein zu stehen. Dies 
bietet sich zum Beispiel 
bei Stehzeiten während 
des Kochens an. Anfangs 
sollten Sie sich zur Sicher-
heit mit den Händen etwas 
abstützen. Geübte können 
den Einbeinstand auf den 
Zehenspitzen oder auf wei-
chen Unterlagen wie einer 
Badezimmermatte üben.  
Oder probieren Sie die 
Übung doch mal während 
des Zähneputzens, mög-
licherweise sogar mit ge-
schlossenen Augen!   
Auch die Kräftigung der 
Beinmuskulatur lässt sich 

in den Alltag integrieren, 
indem Sie so langsam wie 
möglich von einer niedrigen 
Sitzgelegenheit aufstehen 
und wieder Platz nehmen. 
Neigen Sie den Oberkörper 
weit vor und vermeiden Sie 
einen Rundrücken. Achten 
Sie darauf, dass die Knie 
beim Blick nach unten hinter 
den Zehen bleiben!

Einen sicheren Winter 
wünscht „Die Gesunde  
Gemeinde Bad Hall“

Schon fit für den Winter?

Am Sonntag, 20. Jänner 2013, wird in einer Volksbefragung über nachstehende Fragen 
zur Wehrpflicht abgestimmt:
a) Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen 
Sozialjahres oder
b) sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivildienstes?
Stimmabgabezeit von 07:00 bis 14:00 Uhr
Stimm- (Wahl)berechtigt sind alle Männer und Frauen, die die österr. Staatsbürger-
schaft besitzen, spätestens am Tag der Volksbefragung (20. 01. 2013) das 16. Lebens-
jahr vollendet haben, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in der Wähler-
evidenz der Gemeinde Bad Hall zum Stichtag 28. November 2012 eingetragen sind.
Wahlkarten für die Volksbefragung können schriftlich und persönlich beim Gemeinde- 
amt Bad Hall bis 16. Jänner 2013 angefordert werden. Bei einer schriftlichen Antrag-
stellung geben Sie bitte Ihren Reisepass oder Ihre Personalausweisnummer bekannt.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Servicecenter der Stadtgemeinde Bad Hall, 
Frau Pöchinger oder Herr Forster, Tel. 07258/7755.

  Volksbefragung am 20. Jänner 2013

Die Eigentümer von Lie-
genschaften in Ortsgebie-
ten haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der 
Liegenschaften in einer 
Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und 

Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befind- 
l ichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Lie-
genschaft in der Zeit von 
06:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreini-
gungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis 

bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßen- 
rand in einer Breite von  
1 m zu säubern und zu  
bestreuen.  
Die gleiche Verpflichtung 
trifft die Eigentümer von 
Verkaufshütten.

  Pflichten der Anrainer (§ 93 Abs. 1 der StVO)
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Alle zwei Jahre veranstal-
tet der BHCC eine Kin-

der-faschingssitzung. Die 
6. Kinderfaschingssitzung 
findet am 26. Jänner ab 15:00  
Uhr in der Jahnturnhalle 
Bad Hall statt. Regionale 
Kindergruppen bieten ein 

ausgewogenes und buntes 
Bühnenprogramm. Regiert 
werden die Bad Haller Kin-
dernarren vom Kinderprin-
zenpaar Simon I, Trompe-
tenjazzer und Muschelesser 
und Prinzessin Nadja I, Mu-
sicalstar und Büchernarr.

Am Faschingsdienstag, 
12. Februar ist es wie-

der soweit. Der traditio-
nelle ORF-Gildenfasching 
findet in der Narrenhaupt-
stadt Bad Hall statt.   
Es sind sicherlich wieder 
viele phantasievoll ver-
kleidete Gruppen in Bad 
Hall zu sehen, die gemein-
sam den Fasching ausklin-
gen lassen. Der BHCC lädt 
alle Bürger/innen, Vereine, 

Firmen oder private Grup-
pen ein, in verrückten, lus-
tigen Kostümen und aus-
gefallenen Fahrzeugen 
am großen Faschingsum-
zug teilzunehmen. Treff-
punkt ist am Großparkplatz 
um 13:00 Uhr.   
Anmeldungen: 
Günther Weigerstorfer unter 
weigerstorfer.34560@raiff-
eisen-ooe.at oder ab 17:00 
Uhr unter 0676/81 42 43 711. 

6. BHCC Kinderfaschingssitzung am 26. Jänner

ORF-Gildenfasching am 12. Februar

Neuverglasung • Glasreparatur
Glas-Duschtüren • Spiegel

Rollläden • Jalousien • Markisen
Fusingglas • Sandstrahldekore

Glastausch zur Wärmedämmung 
Zweitschlüssel für SchließzylinderZweitschlüssel für Schließzylinder

Quellenstraße 2, 4540 Bad Hall

Tel. 07258/32 82-0, Fax -20, e-mail: office@glas-lehner.at
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OÖ. Top-Handelstrophy 
2012 für Optik - Uhren - 
Schmuck Appl

„And the Trophy goes to …“  
 
Optik Uhren Schmuck Hu-
bert Appl, Diadoro Partner 
aus Bad Hall, ist stolz – ge-
meinsam mit seinen Mitar-
beiterInnen – als bester neu 
zertifizierter Kleinbetrieb 
2012 (Kategorie „NEU – 
Kleinbetriebe) mit der Top-
Handelstrophy 2012 ausge-
zeichnet worden zu sein. 
Besonders hervorgehoben 

wurden die Leistungen für 
Beratung, Sortiment und 
Führung. Grundlagen für 
die Auszeichnung mit dem 
Top Handelszertifikat sind 
u.a. drei anonyme Testkäufe 
sowie eine Betriebsanalyse, 
in der Mitarbeiter, Erschei-
nungsbild, Sortiment, Wa-
renpräsentation und Laden- 
bau durch einen Unter-
nehmensberater analysiert 
und bewertet werden.

Die Top-Handelstrophy 
2012 in der Kategorie „Neu-
Kleinbetriebe“ ging verdient 

an Appl Hubert KEG – 
Diadoro Partner. Am 21. No-
vember wurde dem Unter- 
nehmen im Palais Kaufmän-

nischer Verein die Top-Han-
delszertifizierung 2012 der 
Oberösterreichischen Wirt-
schaftskammer überreicht. 

Wir gratulieren
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Die Lehrkräfte mit den 
SchülerInnen der 

NMS Bad Hall organisier-
ten am 22. November einen 
Tag der offenen Tür, den 
rund 180 Gäste besuchten.  
Direktor Karl Schmeisser in-
formierte die Interessenten 
über das neue Schulmodell 
(NMS) und über die Moda-
litäten zur Anmeldung.  
 
Zahlreiche Stationen konn-
ten an diesem Tag besichtigt 
werden, bei einigen durften 
sich die Besucher selbst ver-
suchen, z. B. im modernen 
Physiksaal als Wissen-
schaftler oder Chemiker. 
Kreatives Gestalten, Com-
puterübungen, Team-

teaching, etc. standen eben-
falls auf dem Programm. 
Die liebevoll gestalteten 
Ausstellungen boten einen 
interessanten Querschnitt 
über die Schülerarbeiten. 

Zur Stärkung der Besucher 
gab es Leckeres aus der 
hauseigenen Küche. Mit 
vielen neu einstudierten 
Musikstücken konnte der 
Schülerchor begeistern. Die 
Anstrengungen der Lehr-
kräfte und der SchülerInnen 
hatten sich gelohnt, denn 
die Besucher erhielten einen 
positiven Eindruck über 
das umfangreiche Ausbil-
dungsangebot der NMS 
Bad Hall.

Als Caspar, Melchior und 
Balthasar machen sich auch 

 heuer wieder mehr als 85.000 
Kinder und Jugendliche welt-
weit auf den Weg, eine gerechtere 
Welt zu schaffen.  
Auch die Bad Haller Kinder 
und Jugendlichen beteiligen 
sich vom 4. bis 6. Jänner an diesem 
Projekt für die Menschlichkeit. 
Eine Million Menschen in Entwick- 
lungsländern benötigen unsere 
Unterstützung. Heuer sammeln 
sie für Familien in Äthiopien. Es 
macht Spaß unterwegs zu sein, an-
deren Menschen zu begegnen und 
Gutes zu tun. 

Tag der offenen Tür in der 
NMS Bad Hall

Die Sternsinger kommen!

Foto: privat

Öffnen Sie auch heuer wieder den Sternsigern Ihre 
Tür und spenden Sie für diesen guten Zweck!

  Freitag, 4. und Samstag, 
  5. Jänner auf der 
  Pfannerlacke.
Anmeldungen bis Diens-
tag, 1. Jänner.   
Tel. 0664-2214213.
e-mail: martin.koenig@
altenheime.org)

Startgeld: € 10,–/Person 
(inkl. Essen)
Teilnahmeberechtigt sind  
alle Personen mit Wohn-
sitz, Arbeitsplatz oder 
Vereinszugehörigkeit in 
Bad Hall oder Pfarrkir-
chen

  Bad Haller Eisstock-Stadtmeisterschaft
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Anzengruberstüberl

Gasthaus Anzengruberstüberl
Anzengruberstraße 20
4540 Bad Hall
Tel.: 07258/3584 oder 0676/97 177 37

Vom 27. bis 31. Dezember machen wir Urlaub. 
Ab 1. Jänner starten wir wieder voll durch. 
Mit gutbürgerlicher Küche, hausgemachter 
Pizza und Schmankerl.

Wir machen weiter!
SPARCLUB „GOLDGRUBE“
1. Einzahlung am Samstag 5. Jänner ab 19:00 Uhr.
Jedes Mitglied erhält eine Jause und ein Getränk gratis. 
Weitere Einzahlung jedem 1. Samstag im Monat. 

Öffnungszeiten
Dienstag - Donnerstag ab 15:00 
Uhr Freitag - Sonntag ab 10:00 Uhr
Montag Ruhetag

Wir haben am 25. und 26. Dezember von 10:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.

Auf Euer Kommen freut sich das gesamte Team!
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Kinder sind von Natur 
aus neugierig. Sie sind 

kleine Forscher und Erfin-
der. Diese natürliche Neu-
gier wird im Bad Haller 
Pfarrcaritaskindergarten 
aufgegriffen und gefördert. 
Dr. Birgit Spitzer-Sonn-
leitner ist Chemikerin und 
Expertin mit naturwissen-
schaftlichem Fachwissen.  
 
Sie hat den Kindern che-
mische Reaktionen mit all-
täglichen Nahrungsmit-
teln gezeigt und konnte ihr 
Wissen und Können kind-
gemäß, anschaulich und 
verständnisvoll an die Kin-
der weitergeben und diese 
begeistern. „Alles Prakti-
sche, was man macht, ver-
steht man viel besser.“ Es 
ist interessant die Kinder 
dabei zu beobachten, wie 
erstaunt sie über das eine 
oder andere Ergebnis sind. 

Empirische Untersuchun-
gen haben gezeigt, dass die 
Kinder sich noch nach Jah-
ren an ein Experiment er-
innern konnten, wenn sie 
dieses gut verstanden ha-
ben – noch besser können 
sie sich erinnern, wenn sie 
die Erfahrung, also das Sel-
ber-Machen mit dem Wis-
sen über die naturwissen-
schaftlichen Erklärungen 
verknüpfen können. 

Herzlichen Dank der Pa-
racelsus Gesellschaft Bad 
Hall, die Frau Dr. Birgit 
Spitzer-Sonnleitner für die-
se lehrreichen Stunden zur 
Verfügung stellt.

„Ein normaler Erwachse-
ner denkt nicht über die 
Probleme von Raum und 
Zeit nach, weil dies Fragen 
sind, die er sich schon als 
Kind gestellt hat“ (Einstein) 

Weihnachtlich im mu-
sikalischen Sinne 

wird es am 23. Dezember 
um 19:30 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Bad Hall. Die 
Stadtkapelle lädt ein, um sich 
bei festlicher Atmosphäre 
auf den Heiligen Abend ein-
zustimmen.

Ruhig und schwungvoll, 
klassisch und modern, so 
gestaltet sich der Konzert-
abend. Eine Selektion für 
jedermanns Geschmack. 
Die aus dem Fernsehen be-

kannte Sängerin Gerlinde 
Danter (geb. Greimel) wird 
dabei zwei wunderschöne 
Titel vortragen.

Im Rahmen dieses Konzertes 
stellt die Stadtkapelle Bad 
Hall ihre neue Tracht erst-
mals vor. Die Musikerinnen 
und Musiker freuen sich 
auf zahlreichen Besuch.  
Nach dem Konzert warten 
wie jedes Jahr Glühwein 
und Kekse auf die Gäste, 
um den Abend gemütlich 
ausklingen zu lassen.

Kleine Forscher unterwegs „Es wird scho glei dumpa...“

Die kleinen Forscher bei ihren interessanten Entdeckungen. Foto: privat

Dienstag, 15. Jänner 2013, 19:00 bis 21:00 Uhr
in Bad Hall, Gemeindeamt, Großer Sitzungssaal.
Veranstalter und Anmeldung bei: 
Dr. Johanna Schoder, Tel.: 07258/5777

Günther Bicker möchte 
die Chronik des Bad Haller 
Fußballs erstellen und 
sucht dringend dafür Bil-
der, Fotos, Berichte und 
Geschichten, Zahlen, Da-
ten und Fakten rund um 

den Bad Haller Fußball. 

Wer alte Berichte oder  
Fotos davon hat, möge  
sich bitte bei Günther  
Bicker, Telefon: 
0676/51 125 22 melden!

  Die Geschichte des Bad Haller Fußballs

  Sachkundekurs für Hundehalter

Nächster Redaktionsschluss: 

Montag, 14. Jänner 2013 15:00 Uhr  
badhallerkurier@liwest.at

Fotos: privat
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Am 22. November wurde 
Franz Ehrenhuber für 

sein langjähriges ehrenamt-
liches Engagement als Ob-
mann des Bad Haller Hei-
matmuseums Forum Hall 
das Bundesehrenzeichen 
2012 für Museumsarbeit 
verliehen. 

Die Auszeichnung wurde im 
Rahmen eines Festaktes in 
der Wiener Hofburg im Na-
men von Bundesministerin 

Claudia Schmied an ausge-
wählte Personen aus allen 
Bundesländern verliehen. 
Diese haben sich durch ihr 
langjähriges freiwilliges En-
gagement im Museumsbe-
reich verdient gemacht. 

Die Verleihung des Bun-
desehrenzeichens soll die 
bedeutende Rolle von Frei-
willigenarbeit für die Kultur-
vermittlung in der Republik 
Österreich hervorheben.

Blues vom Feinsten am 
Freitag, 18. Jänner, um 
19:00 Uhr, zum ersten Mal 
in Bad Hall.

The Banty Roosters, ein 
Blues Duo, das grooved - 

und zwar auf einzigartige 
Weise. Der „laid back“ 
Groove Frank Schwinns 
verbindet sich mit Anton 
Willingers treibender Blues 
Harp zu einem ganz eigenen 
Feel. Kompakt klingend, so 
dass man vergisst, dass hier 
nur 2 Musiker am Werk 
sind. Sie bringen ein großes 
Repertoire bestehend aus 
klassischen Blues/Country- 
Blues/Ragtimestücken und 
Eigenkompositionen.

Dem Sound alter Blues-
meister wie Blind Blake, 
Blind Boy Fuller, Son House 
u.a. Respekt zollend, können 
die Banty Roosters live aber 
auch gehörig nach vorne 
losgehen. Frank Schwinn ist 
seit über 20 Jahren als Mu-
siker aktiv und spielte unter 
anderem mit dem Vienna 
Art Orchestra. Die letzten 
Jahre wendet er sich wieder 
seinen „Roots“ zu, dem 
Country Blues.

Anton Willinger gehört zu 
den besten Blues Harp Spie-
lern Österreichs, jeder Ton 
ist hundertprozentig ge-
lebter Blues! Kostenbeitrag 
12,– Euro.

Bundesehrenzeichen für 
Franz Ehrenhuber

„The Banty Roosters“  
im Forum Hall

Foto: privatFoto: privat
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Sprechtag des OÖ. Seniorenbundes
am Dienstag, 8. Jänner, von 9:30 bis 10:30 Uhr, im Gasthaus 
Mariò s Gwölb, Hauptplatz. Mitglieder und Gäste haben 
die Möglichkeit, von einem Fachmann in Fragen Pensionen, 
Sozialrecht u.a. kostenlos beraten zu werden.

„Autofahren im Alter“ 
ein lehrreiches und unterhaltsames Programm mit Tipps 
und Tricks zum sicheren Autofahren am Mittwoch, 9. Jänner, 
von 13:00 bis 17:00 Uhr, im Forum Hall, Eduard-Bach- 
Straße. Die Teilnahme ist kostenlos, Gäste sind herzlich will- 
kommen. Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl 
bis 31. Dezember 2012 bei Maria Plankenauer, Parkstraße 7,  
4540 Bad Hall, Tel.: 07258/21 752.

Seniorentreff
am Dienstag, 15. Jänner, um 14:30 Uhr, im Gasthhof Heinz. 
Bürgermeister Schöndorfer berichtet über Pläne der Stadt-
gemeinde Bad Hall für 2013. Mitglieder und Gäste sind 
herzlich eingeladen. Im Anschluss Möglichkeit für indivi- 
duelle Beratung.

Kirche und Krippe in Waldneukirchen
Mag. Katharina Ulbrich erläutert und zeigt die sehenswerte 
Kirche mit der besonderen Weihnachtskrippe in Waldneu-
kirchen am Dienstag, 24. Jänner 2013, um 14:30 Uhr. Ab-
fahrt um 14:30 Uhr von den Haltestellen Bahnhof, Kirche, 
Hauptplatz (Sparkasse), Turnhalle.
Anmeldung bis 20. Jänner 2013 bei Herbert Pfanner, Adl-
wanger Straße 13, Tel.: 07258/3593 oder 0664/36 468 27

Senioren-Maskenball
Donnerstag, 31. Jänner 2013, um 14:00 Uhr, im Gasthaus 
Lamplhub. Die „Schlierbacher Spitzbuam“ sorgen für Un-
terhaltung und Tanz; gemeinsamer Maskeneinzug und 
Prämierung der schönsten und originellsten Masken.
Eintritt: freiwillige Spenden zur Deckung der Unkosten.
 
Tarock, ein Kartenspiel, das Freude macht
Friedrich Radner hat sich bereit erklärt, SeniorenInnen, die 
dieses interessante Kartenspiel erlernen wollen, behilflich 
zu sein. (Mindestteilnahme 4 Personen)
Auskunft: Friedrich Radner, Tel.: 0664/89 890 35,   
E-Mail: radner.fritz@aon.at

Seniorenbund  
vital-aktiv-dabei

Die Jugendgruppe der 
Feuerwehr Bad Hall sucht 
wieder neue Mitglieder. 

Spaß, eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung, ein 

Hauch von Abenteuer und 
manchmal auch ein Dan-
keschön von jemandem, 
dem geholfen wurde, er-
wartet Jugendliche von 10 
bis 16 Jahren.    
Derzeit sind es elf Jungfeuer-
wehrmänner, die mit Freu-
de und Einsatzbereitschaft 
dabei sind und sich auf  

deine Verstärkung freuen.  
Die Ausrüstung und die 
Möglichkeiten der Feuer-
wehr, dazu noch Kamerad-
schaft und Gemeinschaft 
bilden die Grundlage für die 
bald vierzig Jahre dauernde 
Jugendarbeit.  
Wenn dir das alles zusagt, 
dann melde dich unter  
jugend@ff-badhall.at,  
telefonisch unter   
0664/16 047 02 oder auf  
facebook.com/feuerwehr-
badhall und komm einfach 
vorbei!

Mach mit bei der Bad Haller  
Feuerwehrjugend!

Die ermäßigten Skikarten für das Skigebiet Hinter-
stoder-Wurzeralm sind ab sofort im Bürgerservicebüro 
der Stadtgemeinde Bad Hall erhältlich. 

Tageskarte  
Erwachsene: € 33,00 (statt € 38,50)
Kinder:  € 19,00 (statt € 21,50) 

4-Stunden-Karte
Erwachsene: € 28,50 (statt € 34,00)
Kinder:  € 17,00 (statt € 18,50)

Pro Karten sind € 2,00 Kaution zu bezahlen.

Öffnungszeiten Stadtamt Bad Hall
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 

  Ermäßigte Skikarten für   
  Hinterstoder und die Wurzeralm

Foto: privat

PRIVATVERKAUF - PROVISIONSFREI

 Schöner, sonniger Baugrund – 900 m² 
 Nähe Golfplatz    €   58.000.-
 
 Auskunft Tel. 0676 / 84 60 63 717.
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„box spring“ zwei-matratzen system. entmagnetisiert.

einfach schön leben.

a-4053, haid-ansfelden, schulstraße 1
telefon 07229/88215-0, fax dw 35, office@moebelsee.at
www.moebelsee.at

YOGA-KURSE in Bad HALL von Jänner bis März 2013 
 

Den Körper kräftigen, Gelenkigkeit erhöhen, Atmung vertiefen, Ruhe und Klarheit erfahren, 
mehr Gelassenheit finden und Entspannung genießen. 
 
Anmeldung/Info: Tel. 0650/926 75 80,   silentyoga@gmx.at • www.silentyoga.at 
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Herzlichen Dank den 
freiwilligen Spendern 
für ihre Weihnachts-
baumspende. Das edle 
Grün zaubert stim-
mungsvolle Eindrücke 
an den schönsten Orten 
der Kurstadt. 

Fam. Hans Scheidleder 
Kammerhuberstraße 10
Standort: Mayrhofer 
Kirchenstraße

Frau Karla Reif
Franz Lehar Straße 4
Standorte: Evangelische 
Kirche innen, Tagesheim-
stätte innen und Friedhof

Fam. Johann Hirsch
Leo Geslotstraße 8
Standort: Evangelische 
Kirche außen

Fam. Neubauer
Holznerweg 2
Standort: Stadttheater

Frau Hermine Einsiedler
Römerstraße 37
Standort: Kreisverkehr 
beim Kutsam

Stadtgemeinde Bad Hall
aus dem Garten vom 
Kinderhort, 
Standort: Kreisverkehr bei 
der Sparkasse

  Weihnachtsbaum-Spenden

Eine zauberhafte Vor-
weihnachtszeit ver-

brachten große und kleine 
Besucher des Eltern-Kind-
Zentrums DOMINO. 

Die erste Einstimmung 
auf die geheimnisvolle 
Zeit war das Laternenfest 
im Kurpark. Hier spiel-
ten der Erstklassler Samu-
el und die 5-jährige Rosalie 
die Geschichte von Martin 
und dem Bettler. Mit einer 
unglaublichen Freude am 
Schaffen legten noch nicht 
einmal 2-jährige in den Ad-
ventspielgruppen den Ad-
ventkranz, lauschten faszi-
niert dem Fingerspiel von 
„Trude, Petra, Fritz und 
Franz und dem winzig klei-
nen Hans“, die auf den Niko- 
laus warten und tanzten mit 
Begeisterung um den selbst-
geschmückten Christbaum. 
Rote Backen und leuchtende 
Augen bekamen die Kinder 
beim Besuch vom Nikolaus. 
Pater Johannes saß mit-
ten unter der Kinderschar 
und sah der Handpuppe 
mit dem weißen Bart und 
dem prächtigen Gewand, 

welche die Kinder bereits 
kannten, sehr ähnlich. Viel,  
größer war er halt.    
Ein fröhliches Weihnachts-
fest, strahlende Kinderau-
gen, Friede im Herzen und 
fürs neue Jahr Gesund-
heit und Glück wünschen 
die Spielgruppenleiterin-
nen und alle Mitarbei-
ter des Eltern-Kind-Zent-
rums DOMINO.   
Sie freuen sich auf ein Wie-
dersehen in den Winter-
spielgruppen Mitte Jänner.

Advent im EKIZ DOMINO

Foto: privat

Die Stadtgemeinde Bad 
Hall hat in Kooperation 

mit den Gemeinden Adl-
wang, Pfarrkirchen, Rohr 
und Waldneukirchen einen 
neuen LKW angekauft.  
Der LKW ist ausgerüstet 
mit Kran und für den Win-
terdienst mit Schneepflug 
und Salzstreuer.   
Die Anschaffungskosten 
betragen € 254.000,– und 

wurden wie folgt finanziert: 
Die Gemeinde Bad Hall  
€ 204.000,–, die Gemeinden 
Adlwang, Pfarrkirchen, 
Rohr und Waldneukirchen 
beteiligten sich mit jeweils 
€ 12.500,–.    
Die Kooperation umfasst 
vor allem den Einsatz mit 
dem Kran für die Straßenbe-
leuchtung, Weihnachtsbe-
leuchtung und ähnlichem. 

Neuer LKW für  
fünf Gemeinden

Die Bürgermeister bei der Fahrzeugübergbe (Bgm. Freudenthaler war 
verhindert).       Foto: privat

Foto: Hollnsteiner
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www.wimbergerhaus.at

Die neue Baufamilienmappe gleich
auf unserer Website bestellen!

Wimberger Haus ist Marktführer in Oberösterreich in der Errich-
tung von Ziegelmassivhäusern. Rund 300 Einfamilienhäuser pro 
Jahr und mehr als 10.000 zufriedene Kunden sind ein Garant für 
sorgenfreies Hausbauen. Ob Rohbau oder Schlüsselfertig, ob 
Individual Haus oder Typenhaus, WimbergerHaus unterstützt 
Sie bei der Erfüllung Ihres Wohntraumes. Wir haben für Ihre 
Wünsche die richtige Lösung. Für Selberbauer haben wir das 
System „Ich Bau Mit“. Bei dieser Variante helfen Sie während der 
Rohbauerrichtung nach Ihren Möglichkeiten, mit Ihren Freunden 
und Ihrer Familie, selbst mit und sparen dadurch viel Geld.
Für die zukünftigen Hausbesitzer bietet WimbergerHaus Orien-
tierung und Rat mit der kostenlosen Baufamilienmappe sowie 
den ebenfalls kostenlosen Baufamilienabenden, die einmal im 
Monat in Linz veranstaltet werden. Gleich anmelden unter: www.
wimbergerhaus.at
Um die ideale Lösung Ihres Traumhauses von der Planung bis 
zur Realisierung zu finden, unterstützt Sie Herr Herbert Fischer 
aus Bad Hall. Vereinbaren Sie einen Beratungstermin bei Ihnen 
zu Hause.

GRATIS

LASBERG - LINZ - ST. GEORGEN/W. - SCHÖRFLING - TRAISMAUER

Mein Haus wird wahr.

»

herbert.fischer@wimbergerhaus.at

Telefon: 0676 / 55 19 997

Ihr Hausberater
Herbert Fischer

Durch parkende Fahr-
zeuge ist oftmals ein 

Befahren der Straßenzüge 
nur eingeschränkt möglich, 
für Kommunalfahrzeuge 
und Einsatzfahrzeuge nahe- 
zu unmöglich. Verstärkt 
wird dieser Umstand in den 
Wintermonaten oftmals 
durch Schneeablagerungen 
in den einzelnen Straßen- 
zügen! Die Eigentümer aller 
Liegenschaften werden er- 
sucht, auf den eigenen 
Grundstücken entsprechen-
de Stellflächen für die Fahr-
zeuge aller Bewohner zu 
schaffen und diese Stellplät-
ze auch zu nutzen.Laut § 24 
Ziff. 3d der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO 1960) ist bei 
Straßen mit Gegenverkehr 
das Parken von Fahrzeugen 
auf der Fahrbahn grund-
sätzlich verboten, wenn 

nicht mindestens zwei Fahr-
streifen, das heißt eine Stra-
ßenbreite von mindestens 
5,00 Metern für den flie-
ßenden Verkehr freibleiben. 
 
Die Stadtgemeinde Bad 
Hall möchte, unter dem As-
pekt möglicher rechtlicher 
bzw. finanzieller Probleme 
in einem Schadensfall (z.B.: 
Sturz von Passanten), alle 
Liegenschaftseigentümer 
eindringlich auf diese Ver-
pflichtung und gesetzlichen 
Regelungen hinweisen.

Parken in Siedlungstraßen

Johann Attwenger

Bahnhofstraße 4
4540 Bad Hall

Tel.: 07258/79136
Fax: 07258/79136
Mobil: 0664/4134445
attwenger-fenster@utanet.at

„ WENN SIE BEI DIESEN
INNOVATIONEN NICHT 
ZUSCHLAGEN, SEHE 
ICH SCHWARZ!”

NEU: KF 410
Kunststoff- und 
Kunststoff/Alu-Fenster

Innovation 
2012

VerglasungI-tec
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Nächster 
Redaktionsschluss: 

Montag, 
14. Jänner 2013 

15:00 Uhr

Tel.:
07258/7200-15

E-Mail:
badhallerkurier@

liwest.at

oder
Franziska Reiter

reiter@badhall.at

Getreu seinem Motto  
„we serve – wir helfen“ hat 
es sich der Lions Club Bad 
Hall zur Aufgabe gemacht, 
bedürftige Personen und 
soziale Projekte in der  
Region zu unterstützen.

Die finanziellen Mittel 
dafür werden von den 

Mitgliedern bei verschiede-
nen Veranstaltungen ein-
genommen wie etwa bei 
der Lions Oldtimer-Rallye 
im Frühjahr oder kürzlich 
beim Fest der Weine.

Finanzielle Hilfe 
für einen Therapiehund 
Die 13-jährige Sophie Ram-
merstorfer aus Rohr leidet seit 
Geburt an Cerebralparese 
 und sitzt seit dem 4. Lebens- 
jahr im Rollstuhl.   
Sie kann nicht gehen und 
nicht alleine sitzen. Ein auf 

sie trainierter Therapiehund 
würde ihr Leben wesentlich 
erleichtern, da dieser selb-
ständig Dinge erledigen 
kann, die Sophie nicht mög-
lich sind (Türe öffnen, Dinge 
aufheben, Hilfe holen, etc.). 

Der Lions Club unterstützt 
Sophie bei ihrem größten 
Wunsch mit einem nam-
haften Betrag.

Hilfe für Bedürftige  
Nicht alle leben auf der 
Sonnenseite des Lebens. 
Für manche ist schon die 
Anschaffung von war-
mer Winterbekleidung 
für die Kinder ein unlös-
bares Problem.    
Auch hier hat der Lions 
Club rechtzeitig vor 
Weihnachten einigen 
Müttern diese Sorgen 
genommen.

Der Bad Haller Lions Club mit 
Präsident Robert Gassner  
dankt auf diesem Wege allen 
Besuchern der Veranstal-
tungen für ihre Unter-
stützung. Erst dadurch 

werden diese Hilfeleis-
tungen möglich.    
Allen Freunden und Gön-
nern ein friedvolles Weih-
nachtsfest und die besten 
Wünsche fürs neue Jahr. 

Der Bad Haller Lions Club hilft

Die Tassilobühne lädt 
ein zu einer turbulenten  
Komödie in 3 Akten.

Im Hotel „Zum Paradies“ 
herrschen angeblich Zu-

stände wie in einem Freu-
denhaus.

In dem verruchten Etab-
lissement trifft man hier 
zur allergrößten Verwun-
derung sogar hohe Beamte 
des Innenministeriums in 
Damenbegleitung.

Die turbulente Komödie, 
spielt in den 30er Jahren 
des vorigen Jahrhunderts. 
Sie wurde unter anderem 
mit Maxi Böhm und Ossy 
Kolmann überaus erfolg-
reich aufgeführt

Termine: 
Montag, 31. Dezember  
Samstag, 5. Jänner    
Samstag, 12. Jänner   
Freitag, 18. Jänner   
Samstag, 19. Jänner   
 

Freitag, 25. Jänner   
Samstag, 26. Jänner

Beginn der Vorstellungen 
ist jeweils um 19:30 Uhr im 
Stadttheater Bad Hall.

Tassilobühne – Weekend im Paradies
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Alle Jahre wieder steigen 
in der Advents- und 

Weihnachtszeit die Brand-
fälle sprunghaft an. In den 
meisten Fällen sind Leicht-
sinn und Unachtsamkeit die 
Gründe für rund 500 Woh-
nungsbrände in Österreich.  

Hier einige Tipps, da-
mit aus der Weihnachts- 
feier kein Wohnungsfeuer 
wird
Stellen Sie Ihren Advent-
kranz, das Weihnachtsge-
steck oder den Christbaum 
nicht unmittelbar direkt 
auf bzw. neben brennbare 
Stoffe wie Polstermöbel und 
Vorhänge!  

Achten Sie besonders am 
Weihnachtsabend auf den 
Adventkranz! Dieser ist zu 
diesem Zeitpunkt bereits 
ausgetrocknet und entzün-
det sich explosionsartig. 
 
Schaffen Sie sich einen 
standsicheren Christbaum- 
fuß an, der am besten mit 
Wasser gefüllt werden kann! 
Achten Sie darauf, dass 
Zweige und Dekorationsma-
terial einen möglichst gro-
ßen Abstand zu den Kerzen 
aufweisen! Entzünden Sie 
die Kerzen Ihres Christbau-
mes von oben nach unten 
und löschen Sie diese na-
türlich von unten nach oben 

aus! Lassen Sie die Kerzen 
nie ganz herunterbrennen! 
Ihre Weihnachtsgeschenke, 
der Christbaum und andere 
brennbare Materialien sind 
durch die glühend absprit-
zenden Funken der Wun-
derkerzen und Sternsprit-
zer akut gefährdet.

Das Reisig der Adventkrän-
ze, der Weihnachtsgestecke 
und Christbäume trocknet 
in einer warmen Wohnung 
innerhalb einer Woche aus. 
Die ausgetrockneten Na-
deln können durch einen 
Funken oder eine ganz her-
unterbrennende Kerze ent-
zündet werden und explosi-

onsartig verbrennen. Einen 
Kübel Wasser, eine Woll- 
decke (keine Kunstfaser) 
oder einen Feuerlöscher 
sollten Sie als Löschhilfe in 
der Nähe bereithalten.

Weihnachtsfeier statt Wohnungsfeuer

Jeder Skifahrer und Snow-
boarder sollte diese Punkte 
beachten, wenn er sich auf 
die winterlichen Pisten be-
gibt, denn auch dort gelten 
Vorschriften.    
 
Vorrang beachten  
Der von oben kommende 
Pistenteilnehmer hat immer 
absoluten Nachrang zu ei-
nem vorausfahrenden Pis-
tenteilnehmer. Wendet ein 
Pistenteilnehmer während 
seiner Querfahrt nicht die 
ausreichende Aufmerksam-
keit an, begründet das zu-
mindest ein Mitverschulden. 
 
Helm tragen  
Wer Hirn hat, schützt es! Bei 
einem Schaden können – 
wenn kein Helm getragen 
wurde - Regressforderungen 
der Haftpflichtversicherung 
oder der Krankenversiche-
rung gestellt werden.
 
 
 

Bei Unfall Personalien 
aufnehmen 
Unfallopfer sollten die Per-
sonalien aller Beteiligten 
aufnehmen. Ratsam ist es 
sogar, auch auf der Piste, 
bei einem Unfall die Poli-
zei zu rufen. Dies erleich-
tert im Nachhinein die Un-
fallrekonstruktion.
 
Haftpflichtversicherung 
abschließen  
Vor Antritt des Skiurlaubs ist 
es ratsam, eine Haftpflicht-
versicherung abzuschlie-
ßen. Sofern durch eigenes 
Verschulden der Unfall-
gegner verletzt wird, ist die 
Haftpflichtversicherung für 
die Liquidierung der berech- 
tigten sowie Abwehr der 
nicht zu Recht bestehenden 
Ansprüche des Geg-
ners zuständig.  
 
Übung macht den Meister 
Häufiger Grund für Unfälle 
ist Selbstüberschätzung. 

Vorsicht auf der Piste!
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Montag, 24. Dezember  09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag, 25. Dezember  09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch, 26. Dezember 09:00 bis12:00 Uhr
Donnerstag, 27. Dezember 08:00 bis 16:30 Uhr
Freitag, 28. Dezember 08:00 bis 16:30 Uhr
Samstag, 29. Dezember 09:00 bis 12:00 Uhr
 13:30 bis 16:30 Uhr
Sonntag, 31. Dezember 13:30 bis 16:30 Uhr
Montag, 31. Dezember 09:00 bis12:00 Uhr
Dienstag, 1. Jänner 13:30 bis 16:30 Uhr
Mittwoch, 2. Jänner 08:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstga 3. Jänner 08:00 bis 16:30 Uhr
Freitag, 4. Jänner 08:00 bis 16:30 Uhr
Samstag, 5. Jänner 09:00 bis 12:00 Uhr
 13:30 bis 16:30 Uhr
Sonntag, 6. Jänner 13:30 bis 16:30 Uhr

  Öffnungszeiten Tourismusverband Bad Hall

Geschätzte Leserinnen 
und Leser!

Vier Jahre ist es nun her, 
dass ich die Gestaltung des 
Bad Haller Kuriers über-
nommen habe. Ich möchte 
zum Jahresabschluss ein-
mal danke sagen. An alle 
Leserinnen und Leser, Ge-
schäftspartner und auch 
natürlich an jene, die  
tatkräftig den Bad Haller 
Kurier mitgestalten.
Gemeinsam haben wir den 
Bad Haller Kurier zu einem 
neuen Bild verholfen, ohne 
ihn völlig neu umgekrem-
pelt zu haben. Und unser 
Konzept ging auf.   
Der Zuspruch und der Zu-
wachs an Werbeeinnahmen 
geben uns Mut für die kom-
menden Jahre.
 
Mein Bestreben, eine an-
sprechende Zeitung von 
den Bürgern für die Bür-
ger zu schaffen, hat sich ge-
lohnt. Auch immer mehr 
Unterneh men nüt zen 
dieses Medium um die 
Werbung gezielt an die 
Bürgerinnen und Bürger 
des Kurzbezirks zu richten. 
Der Erfolg gibt beiden Sei-
ten recht, denn Regionalität 
zahlt sich aus.
Wir werden weiter daran 
arbeiten um das beliebteste 
Informationsblatt für den 
Kurbezirke zu bleiben.
 
Ich wünsche Ihnen, ge-
schätzte Leserinnen und 
Leser und auch Ihnen, ge-
schätzte Inserenten, be-
sinnliche Weihnachtsstun-
den, ausreichend Zeit zum 
Entspannen und alles Gute 
im kommenden Jahr 2013.

 Georg Rauh
Chefredakteur

Zur Goldenen Hochzeit 
gratulierten Bürgermeister 
Harald Schöndorfer und 
die Vizebürger Mag. Bern-
hard Ruf und Walter und 
Rauch dem Paar Johann 
und Barbara Geilehner.   
 
Sie überreichten namens 
des Landes und der Stadt 
ein Ehrengeschenk.

Wir gratulieren!

Foto: Schreglmann

Die Weihnachtskrip-
pen haben im Land 

an der Eisenstraße eine 
lange Tradition. Am Be-
ginn waren es barocke 
Kunstkrippen für die Pfar-
reien und Kirchen. Bald 
schon hatte auch die Bürger 
die Faszination der Weih-
nachtskrippe erfasst, die 
sich damit ihre eigenen 
Krippenwelten schufen.  
    
Im Laufe der Zeit ent- 
wickelten sich vier Stilrich-
tungen im Krippenbau:  

Orientalische Krippen  
Pilgerreisen in das Heilige 
Land waren ab der Mitte 
des 19. Jh. erstmals auch für  
 
 
 

Normalbüger erschwing-
lich. Die Umsetzung dieser  
Eindrücke verhalf der  
historisch-realen Krippe 
dadurch zu einem wahren 
Siegeszug. 

Heimatliche Krippen 
Die Krippenbauer versu-
chen das Geschehen der 
Heiligen Nacht in ihr ei-
genes Umfeld zu versetzen 
und bevorzugen dazu die 
heimatlich geprägte Krippe. 
Der Bibeltext spricht von  
einer Futterkrippe, wes-
halb als Ort der Geburt 
ein Schuppen, ein alter 
Stal l, eine Almhütte 
oder Ähnliches ange-
nommen werden kann. 

 

Wurzel- oder Naturkrippen 
Die Wurzelkrippe ist 
eine reine Fantasiekrippe. 
Sie zeigt keinen wirk- 
lichen Ort an und kommt 
so der Vorstellung entge-
gen, dass die Geburt des Je-
suskindes zu jeder Zeit und 
an jedem Ort hätte statt- 
finden können. Auch hier 
und heute.    
 
Nagelschmiedkrippen 
Die Nagelschmiede an der  
Eisenstraße haben in ihrer 
kargen Freizeit kunstvoll ge-
gliederte Krippen gebaut.   
Es waren dies die volks-
tümlichen Kastenkrippen 
mit Loahmmandeln oder 
selbst geschnitzten Figuren. 

Die Faszination der Weihnachtskrippe

Heimatliche Krippe und orient-
lische Krippe      Fotos: privat
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www.bad-hall.volksbank.at

Thomas Huber 
empfiehlt: 

Feurige Geschenk-
ideen zu Weihnachten

GESCHENKINSPIRATIONEN VON HUBER KREMSMÜNSTER:
1) Kaminbesteck - Schaufel, Besen, Schürhaken, mit Holzgriffen
2) Holzlager - Regal aus massivem Eisen, unverwüstlich
3) Kaminöfen - in vielen Ausführungen, von namhaften Herstellern
4) Filz-Holztasche - elegantes Design, 
 in mehreren Farben

HUBER KACHELÖFEN & FLIESEN
Hauptstraße 28, 4550 Kremsmünster
E: office@huber-keramik.at  T: 07583/ 84 06-0   F: DW 18

1

2

3

4

huber-BHkurier-85,5x126-ET 19.12.indd   1 22.11.12   09:39
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Geschätzte 
Adlwangerinnen,
geschätzte Adlwanger!

Um diese Zeit erstellt jede 
Gemeinde ein Budget für 
das kommende Jahr mit dem 
obersten Ziel, dass sich die 
Einnahmen und Ausgaben 
die Waage halten und somit 
kein Defizit produziert wird. 
Dies ist einleuchtend, aber - 
wie auch bei uns – sehr schwer  
erreichbar. Den überwiegend 
bereits vorgegebenen Ausga-
ben stehen Einnahmen ge-
genüber, die zum Großteil 
von der volkswirtschaftlichen 
Gesamtentwicklung abhän-
gen (Steuereinnahmen). 
Ein höchst notwendiger erster 
Schritt für eine gesunde finan-
zielle Basis der Gemeinden 
wurde mit dem Gemeindeent-
lastungspaket seitens des Lan-
des Oberösterreich gemacht. 
Dauerhaft werden sich die 
Gemeindefinanzen aber nur 
bei Einhaltung des folgenden 
Grundsatzes stabilisieren, 
beziehungsweise verbes-
sern: keine zusätzlichen Auf-
gaben ohne die dafür er-
forderlichen zusätzlichen 
Mittel. Das erscheint selbst-
verständlich, ist aber für 
die Finanzausgleichsver-
handlungen zwischen Bund, 
Ländern, Städten und Ge-
meinden die größte Heraus-
forderung.
Abschließend danke ich allen, 
die sich heuer für Adlwang 
eingesetzt und – in welcher 
Funktion auch immer – zu 
einem aktiven und abwechs-
lungsreichen Gemeindeleben 
beigetragen haben.

Ich wünsche Ihnen eine fried-
volle Weihnachtszeit sowie 
für das neue Jahr 2013 Ge-
sundheit und Zufriedenheit!

 Mag. Franz Hieslmayr
Bürgermeister

Auch dieses Jahr wurden 
die betagten Bewohner 

von Adlwang in den Mittel- 
punkt eines Festtages ge-
stellt, zu dem der Gemeinde- 
rat eingeladen hatte. Nach 
dem Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche, zelebriert von 
Ortspfarrer P. Georg Pfeil, 
fand anschließend im Gast-
hof Zeilinger ein gemütliches 
Beisammensein statt. Mu-
sikalisch wurde die Veran- 
staltung von den MINI-MU-
SI-WANGER, einer Gruppie-
rung jüngerer MusikerInnen 
der Trachtenkapelle Adl-
wang, umrahmt. In seinen 
Ausführungen hob BGM 
Mag. Franz Hieslmayr die 

Wertigkeit der älteren Gene-
ration, die oftmals in schwie-
rigen Zeiten aufwuchs, her-
vor und wünschte für den 
weiteren Lebensabend noch 
schöne und vor allem ge-
sunde Jahre in der Gebor-
genheit ihrer Angehörigen. 
Bürgermeister Hieslmayr 

nahm auch die Gelegenheit 
wahr, allen Jubilaren, die im 
heurigen Jahr ihr 75. bzw. 
85. Lebensjahr vollenden, zu 
gratulieren. Beim gemeinsa-
men Mittagessen und einem 
gemütlichen Nachmittag 
gab es auch so manche An-
ekdote aus früheren Jahren. 

Tag der älteren Generation

Die Gemeinde Adlwang 
wird sich auch in den 

Jahren 2013 bis 2015 am 
Qualitätszertifikat nach den 
Kriterien des Landes OÖ 
beteiligen, weil ein nach-
haltiges und sinnvolles Be-
treiben und Fördern von 
Gesundheitsangeboten in 
Adlwang sehr wichtig ist.  
Damit weiterhin qualitäts-
orientierte Gesundheitsför-
derung möglich ist, findet 
am 16. Jänner um 19:30 Uhr 
im Sitzungssaal der Ge-
meinde die Maßnahmen-
planung für das Jahr 2013 

statt. Es geht dabei um die 
Kontinuität von Bewährtem 
und um zukunftsweisende 
Ideen, sowie deren Umset-
zungsmöglichkeiten. Gelei-

tet wird der Abend von der 
Regionalbetreuerin der Ge-
sunden Gemeinden des Be-
zirkes Steyr-Land, Monika 
Lechner. 

Am 20. Jänner 2013 findet 
die Volksbefragung zum 
Thema allgemeine Wehr-
pflicht und Zivildienst statt. 

Stimmberechtigt sind alle 
österreichischen Staatsbür-
gerInnen, die spätestens 

am Tag der Volksbefragung 
16 Jahre alt werden und ihren 
Hauptwohnsitz in Österreich 
haben. Die Stimmabgabe 
hat entweder persönlich 
im Wahllokal der Wohn-
sitzgemeinde oder mittels 
Stimmkarte in einem Wahl-

lokal in jeder Gemeinde Ös-
terreichs, vor einer „fliegen-
den Wahlbehörde“ oder per 
Briefwahl zu erfolgen. Das 
Wahllokal ist im Sitzungs-
saal des Gemeindeamtes Adl-
wang, die Wahlzeit wurde von 
7:00 - 12:00 Uhr festgelegt. 

Maßnahmenplanung für das Qualitäts-    
zertifikat „Gesunde Gemeinde Adlwang“

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013
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Am 20. November fand 
in der Volksschule Adl-
wang die Jahreshaupt-
versammlung des Eltern-
vereins statt.   
Der neu gewählte Vor-
stand setzt sich wie folgt 
zusammen:
Obfrau: Silvia Zeilinger
Obfrau-Stv.:  
Barbara Porinski

Kassier:  
Bernadette Köberling
Kassier-Stv.: Michaela Bota 
Schriftführer-Stv.: 
Simone Schönberger
Das Team der Volksschule 
Adlwang dankt dem alten 
und neuen Vorstand für 
die geleistete Unterstüt-
zung und hofft weiterhin 
auf gute Zusammenarbeit. 

Neuer Vorstand des Elternvereins

Die Volksschule Adlwangbegeht im Frühjahr 2013 ihr 
100-jähriges Bestehen. Für dieses Fest werden histori-
sche Erinnerungen gesucht. Wer geeignete Bilder, Fotos 
oder Schriften aus früherer Zeit als Leihgabe zur Verfü-
gung stellen kann, möge sich bitte bei der Schulleitung 
oder bei den Lehrkräften melden. 

  Volksschule sucht alte Fotos

Über Initiative von Ing. 
Reinhard Niederkrot-

tenthaller wurde mit zahl-
reichen HelferInnen und 
mit Unterstützung von 
Adlwanger Betrieben die 
von Franz Stübl initiierte 
Restaurierung fortgesetzt 
und fertiggestellt, die Kos-
ten dafür beliefen sich auf 
rund € 2.100,–. Zu Allerhei-
ligen wurde das restaurierte 
Kreuz feierlich gesegnet. An 

dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an Reinhard Nie-
derkrottenthaller, der Gold-
haubengruppe Adlwang für 
den finanziellen Zuschuss 
in Höhe von € 1.200,–, 
den Firmen Metallbau Sing-
huber, Baggerungen Lehner 
und Seilwindenbau Hausel-
berger für die namhaften 
Geldspenden sowie Josef 
Arthofer für die durchge-
führten Tischlerarbeiten.

Die traditionellen Adl-
wanger Eisstock-Meis-

terschaften finden von 2. bis 
5. Jänner statt. Die Union 
lädt alle Adlwanger und 
Vereinsangehörige dazu 
recht herzlich ein.   
Das Turnier wird über 4 Tage 
ausgetragen. Der Höhe- 
punkt mit allen Finalspielen 
ist am Samstag 5. Jänner. 
Natürlich gibt es wieder 
viele schöne Preise zu ge-
winnen. Alle Informationen 
über Teilnahmebestim-
mungen, Regeln und Tur-

nierablauf gibt es beim 
Organisationsteam.  
Anmeldungen telefonisch 
bei Helmut Holzinger un-
ter Tel.: 0664/14 108 93.

Von 18. bis 20. Jänner finden 
die Adlwanger-Firmen-Eis-
stockmeisterschaften statt.  
 
Die Union freut sich über Ihre 
zahlreiche Teilnahme so-
wie sportliche und gesellige 
Stunden auf den Adlwanger 
Stockbahnen am Tennis- 
platz.

Friedhofskreuz erstrahlt im 
neuen Glanz

Adlwanger Eisstock- 
Ortsmeisterschaft 2013

Ab Jänner 2013 besteht 
die Möglichkeit, im 

Modeatelier „Petra“ (Inha-
berin Petra Kapfer-Söllradl) 
in der Grünburger Straße 
109 in Adlwang/St. Blasien, 
Bekleidung zur Reinigung 
zu geben. Die Annahme ist 
jeweils dienstags und don-

nerstags von 8:00 – 14:00 
Uhr sowie am Mittwoch 
von 14:00 – 19:00 Uhr.   
 
Es besteht aber auch die 
Möglichkeit, individuelle  
Termine zu vereinbaren. 
Tel.: 0699/11 30 20 58 oder 
07258/29 529.

Putzerei-Annahmestelle

Foto: privat

Foto: privat
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„FIT und AKTIV im Alter“ 
Dass Bewegung Freude 
macht, zeigt die rege An-
teilnahme der Teilnehmer 
der Herz-Kreislaufgruppe, 
angeleitet von Physiothe-
rapeutin i.A. Barbara Man-
dorfer. Besonders im Alter 
gilt es das Herz Kreislauf-
system auf Schwung zu  

halten, um das Risiko für 
Erkrankungen wie Herzin-
farkt und Schlaganfall zu 
senken. Die Schwerpunk-
te liegen vor allem in den 
Kernbereichen Ausdauer-
training, Muskelkräftigung, 
Beweglichkeitsverbesse-
rung und Sturzprophylaxe. 

„Fit for Life“
Der Start im Herbst war 
mit der hohen Beteiligung 
von Mädchen und Frauen 
enorm. Es zeigt, dass Be-
wegung nicht nur für Body 
& Soul gut ist, sondern auch 
so manch lustige Stunde be-
reitet. Die Trainingseinhei- 

 
ten wirken sich positiv auf 
den ganzen menschlichen 
Organismus aus. Ab Jän-
ner mit Physiotherapeutin 
Petra Pramhas! 
Natürlich sind auch Männer 
herzlich willkommen!

„Wirbelsäulengymnastik“
In 10 Trainingseinheiten 
wurde die Muskulatur ge-
kräftigt und die Wirbel-
säule mobilisiert. Auch 
Übungen zum Stabilisieren 
standen dabei auf dem Pro-
gramm. Ziel war es, im All- 

tag und Beruf gestärkt und 
fit zu sein. Ab 14. Jänner von 
19:00  bis 20:00 Uhr wird 
die WS-Gymnastik mit 
Physiotherapeut Manfred 
Dutzler in bewährter Wei-
se wieder angeboten. 

Gesunde Gemeinde Adlwang

Beweglichkeit, Gleichgewicht, Koordination, Ausdauer,Kraft, Dehnübungen 
10 Montage – 14., 21., 28. Jänner 4., 11., 18., 25. Februar, 4., 11., 18. März 2013 mit Manfred Dutzler/diplomierter Phy-
siotherapeut. Beginn: 19:00 Uhr (1 Std.) im Turnsaal der Volksschule Adlwang. Kostenbeitrag für alle 10 Trainings-
einheiten: Erwachsene € 50,–. Geeignet für alle Altersgruppen. 
Bitte um Anmeldung beim Gemeindeamt Adlwang, gemeinde@adlwang.ooe.gv.at oder Tel.: 07258/74 55-32.

10 Montage Beweglichkeits- und Krafttraining: 7., 14., 21., 28. Jänner, 4., 11., 25. Februar, 4., 11., 18. März 
Beginn:  20:00 Uhr (1 Std.) im Turnsaal der Volksschule Adlwang. Kostenbeitrag für alle 10 Übungsabende: Erwach-
sene € 50,–, Jugendliche € 25,–. 
Bitte um Anmeldung bis spätestens 2. Jänner beim Gemeindeamt Adlwang, gemeinde@adlwang.ooe.gv.at oder  
Petra Pramhas Tel.: 0650/99 781 11.

Vorbeugen ist besser als Heilen
Mit neuem Schwung ins Jahr 2013 mit Barbara Mandorfer/Physiotherapeut i.A. 4 Dienstage – 8., 15., 22., 29. Jänner. 
Beginn: 16:30 Uhr (1 Std.), Volksschule Adlwang. Kostenbeitrag für 4 Trainingseinheiten Erwachsene € 20,–. 
Bitte um Anmeldung beim Gemeindeamt Adlwang, gemeinde@adlwang.ooe.gv.at oder Tel.: 07258/74 55-32.

  Fit im Alter

  Wirbelsäulengymnastik

   Fit for LIFE

Fotos: pirvat
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Hohes Alter
Die Ehegatten Engelbert 
und Barbara Hauselberger, 
wohnhaft in der Nußba-
cher Straße, feierten bei-
de die Vollendung ihres 80. 
Lebensjahres. Der Senior-
chef des Betriebes Tiger-
Seilwinden in Adlwang, 
als auch seine Ehegattin 
erfreuen sich zufrieden-
stellender Gesundheit und 

helfen im Betrieb, der von 
Sohn Ing. Engelbert über-
nommen wurde, noch tat-
kräftig mit. 

Bürgermeister Mag. Hiesl-
mayr und Vizebürgermeis-
ter Wolfgang Rührlinger 
gratulierten namens der 
Gemeinde Adlwang recht 
herzlich und überbrach-
ten ein 

Goldene Hochzeit
Das 50jährige Hochzeits-
jubiläum feierten Johannes 
und Maria Pucher, wohn-
haft in der Grünburger 
Straße. Zu diesem freudigen 
Anlass gratulierte der Ge-
meindevorstand im Rahmen 

des „Tages der älteren Ge-
neration“ sehr herzlich und 
überreichte namens des 
Landeshauptmannes als 
auch der Gemeinde Adl-
wang das Ehrengeschenk 
des Landes OÖ.

Wir gratulieren!
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Am Montag, 24. Dezember (Heiliger Abend) und 
Montag, 31. Dezember (Silvester) ist die 
Gemeindekanzlei ganztägig geschlossen.

  Dienstzeitenregelung

Montag, 24. Dezember
16:00 Uhr Kindermette
22:30 Uhr Rosenkranz
23:00 Uhr Christmette
Das Friedenslicht kann ab 12.00 Uhr in der Kirche 
geholt werden!

Dienstag, 25. Dezember
08.00 Uhr Hl. Singmesse
09.30 Uhr Feierliches Hocham

Mittwoch, 26. Dezember
08:00 Uhr Hl. Singmesse

Montag, 31. Dezember
15:30 Uhr Jahresschlussandacht, Sendung der   
Sternsinger

Dienstag, 1. Jänner
08:00 Uhr Hl. Singmesse
19:00 Uhr Neujahrshochamt (Bläser und Chor)

  Gottesdienstordnung für die Feiertage

WAS GEHT 
IN STEYR
MIT KIND & KEGEL?

DAS GEHT. IN STEYR.

STUDIUM neben Beruf & Familie – 
auch ohne Matura.

T: 07252 / 220 250 
www.fernstudien-steyr.at

INFOABENDE
Fr, 11. Jan. 2013

Fernuni_Inserate_85x60_BadHallerKurier_KW46.indd   2 13.11.12   16:11
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Liebe Pfarrkirchnerin,
lieber Pfarrkirchner!

In wenigen Tagen ist das 
Jahr 2012 nur mehr Ge-
schichte!

Ich nütze die Gelegenheit 
des Jahreswechsels, den 
vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in den ver-
schiedensten Vereinen, 
Vereinigungen, Körper-
schaften und Institutionen 
zu danken. Wir haben in 
Pfarrkirchen ein großes 
Angebot an Veranstal-
tungen, Hilfestellungen, 
Unterstützungen, das von 
den Vereinen mit Hilfe 
der Ehrenamtlichkeit ge-
leistet wird. Auch die Ge-
meinde ist darauf ange-
wiesen und kann auch auf 
die Hilfe der engagierten 
„Freiwilligen“ vertrauen. 
Dafür danke ich ALLEN 
sehr herzlich!

Unser Pfarrkirchner Ad-
ventmarkt wäre ohne Un-
terstützung und Hilfe der 
Menschen in unseren Ver-
einen gar nicht möglich. 
Der Adventmarkt ist nur 
durch das gute Zusam-
menspiel von Gemeinde-
verwaltung, Lehrerkolle- 
gium der Volksschule, 
Vereinen, Institutionen 
und besonders den hand-
werklichen Mitarbeitern, 
dem Reinigungspersonal 
und vielen hilfreichen 
Menschen erfolgreich. 
Herzlichen Dank!

Von Herzen wünsche 
ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest , Ge-
sundheit, Zufriedenheit 
und Glück für 2013!

Herbert Plaimer 
Bürgermeister

a) Berufsheer?  
b) Beibehaltung der allge-
meinen Wehrpflicht und 
des Zivildienstes?

Stimmabgabezeit:  
7:00 bis 12:00 Uhr  
Stimmlokale (Wahllokale): 
Gemeindeamt Pfarrkirchen  
Stimm (Wahl)berechtigt 
sind alle Männer und Frauen, 

die die österr. Staatsbürger- 
schaft besitzen, spätestens 
am Tag der Volksbefragung 
(20.01.2012) das 16. Lebens- 
jahr vollendet haben, vom 
Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind und in der 
Wählerevidenz der Gemein-
de Pfarrkirchen bei Bad Hall 
zum Stichtag 28. Novem-
ber 2012 eingetragen sind. 

Wahlkarten für die Brief-
wahl können schriftlich und 
mündlich beim Gemeinde-
amt Pfarrkirchen bei Bad 
Hall angefordert werden. 
 
Weitere Auskünfte erhalten 
Sie im Servicecenter der 
Gemeinde Pfarrkirchen bei 
Bad Hall, Frau Füßlberger, 
Tel.: 07258/2433-10.

Donnerstag, 27. Dezember,  
15:30 bis 20:30 Uhr am 
Gemeindeamt Pfarrkir-
chen bei Bad Hall.

Blut spenden können alle 
gesunden Personen im Alter 
zwischen 18 und 65 Jahren 
im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende aus-
zufüllende Gesundheits-
fragebogen und das an-
schließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem 
Arzt dienen sowohl der Si-
cherheit unserer Blutspro-
dukte, als auch der Sicher-
heit der Blutspender. Bitte 
bringen Sie einen amtli-

chen Lichtbildausweis oder 
Ihren Blutspendeausweis  
mit. Den Laborbefund er-
halten Sie ca. 6 Wochen 
später zugeschickt, somit 
wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen 

Gesu nd heit skont rol le . 
Weitere Informationen er-
halten Sie unter der kosten-
losen Blutspende-Hotline 
0800/190 190 bzw.   
E-Mail.:  
office@blutz.o.redcross.or.at

Volksbefragung am Sonntag, 20. Jänner 2013

Blutspendeaktion des Roten Kreuzes

Dankenswerter Weise 
sorgten Pfarrkirchner Fa-
milien dafür, dass am Ge-
meindevorplatz ein Weih-
nachtsbaum aufgestellt 
werden konnte. 

Helga Wölflehner, Katha- 
rina Ebner und Alois 
Korneisl haben heuer die 
schönen Weihnachts- 
bäume gespendet.

  Christbäume für den Gemeindevorplatz 
  und den Kirchenplatz

  Christbaumentsorgung

In der Zeit von 2. Jänner 
bis 1. Februar besteht die 
Möglichkeit, die Christ-
bäume zu entsorgen. Für 
diesen Zweck steht beim 
Bauhof der Gemeinde ein 
Anhänger bereit.

Nächster Redaktionsschluss: 

Montag, 14. Jänner 2013
15:00 Uhr  

badhallerkurier@liwest.at
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….zur Vollendung des 80. Lebensjahres Frau Eva Rosenberger, 
Dehenwanger Straße 17. Bürgermeister Herbert Plaimer 
und GVM Wolfgang Knogler gratulierten namens der Ge-
meinde und überreichten Geschenkgutscheine.

Wir gratulieren... Neues vom Seniorenbund

Foto: Gemeinde

Wir gratulieren Petra 
Löhnert zum abge-

schlossenen Studium der Hu-
manmedizin, zur Doktorin 
der gesamten Heilkunde, 
sehr herzlich.

Petra Löhnert besuchte nach 
der Volksschule in Pfarrkir-
chen vier Jahre das Stifts-
gymnasium Schlierbach, 
danach vier Jahre das Musik- 
oberstufenrealgymnasium 
in Kirchdorf/Krems. An-
schließend begann sie ihr 
Studium an der Karl- Fran-
zens- Universität in Graz 
und erreichte im September 
2012 ihren Abschluss. Im 
Rahmen des Studiums ver-
brachte sie auch einige 
Zeit im Klinikum Passau. 
Schon in jungen Jahren war 
sie in ihrer Freizeit sozial 
tätig und arbeitete in den 

Ferien im Caritas Alten- 
heim Schloss Hall. Weiters 
unterstützt sie das Rote 
Kreuz Bad Hall durch ihre 
nun bereits 10jährige frei-
willige Tätigkeit.    
Für den weiteren Lebens-
weg wünschen ihr Familie 
und Freunde alles Gute und 
viel Freude und Erfolg im 
Beruf!

Advent am Wolfgangsee

Als Einstimmung zur 
Weihnachtszeit fuhren 

am 29. November 57 Mit-
glieder vom Seniorenbund 
Pfarrkirchen nach Strobl 
und St. Wolfgang. Zuerst 
wurde der Adventmarkt 
in Strobl besucht. Danach 
ging es mit dem Schiff über 

den See, wo anschließend 
das hell erleuchtete St. Wolf-
gang bewundert werden 
konnte.  
Bei der Wanderung durch 
den weihnachtlich ge-
schmückten Ort und dem 
Klang verschiedener Weih-
nachtsweisen stellte sich bei 
den Teilnehmern vorweih-
nachtliche Stimmung ein. 

Promotion
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Beim Adventmarkt hatte 
sich auch die Landju-

gend Pfarrkirchen-Adlwang 
mit einem Stand beteiligt.
Bei Tee, Punsch, Glühwein 
und Glühmostmost konnten 
sich die Besucher hier auf-
wärmen und stärken, um 
auch die weiteren Stände 
zu besuchen.  

Wie jedes Jahr wurden die 
Nikolaussackerl für die  
Kinder von der Landjugend 
gestaltet und finanziert. 
Zwei f leißige „Engerl“ 
sorgten bei der Verteilung  
durch den Nikolaus und 
seinen fleißigen Helferin-
nen für einen Höhepunkt 
des Adventmarktes.

Landjugend hilft Nikolaus
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Der Pfarrkirchner Ad-
ventmarkt war wieder  

ein voller Erfolg. Die Besu-
cher fanden hier eine an-
genehme Mischung aus 
Kunsthandwerk, selbst ge-
machten Geschenksartikeln 
und einem abwechslungs-
reichen kulinarischem 
Angebot.    
 
Die große Anzahl der Aus-
steller und das breit gefä-
cherte kreative Angebot 
haben den Pfarrkirchner 
Adventmarkt weit über die 
Grenzen hinaus bekannt 
gemacht.

Rund um die Volksschule 
hatten die Vereine mit ihren 
Ständen ihren Platz. Dicht 
gedrängt standen hier die 
Besucher, um zu den Klän-
gen des Bläserensembles der 
Musikkapelle die angebo-
tenen kulinarischen Köst-
lichkeiten zu konsumieren. 
Am Samstag Abend boten 
die Perchten der „Tantalus-
Pass“ aus Windischgarsten 
ein schaurig-schönes 

Schauspiel alpenländischen 
Brauchtums. Das große An-
gebot und die Vielfalt der 
Aussteller sind das Erfolgs-
geheimnis des Pfarrkirchner 
Adventmarktes. Die Räum-
lichkeiten in den beiden 
Turnsälen waren ganz der 
Ausstellung und dem Ver-
kauf von kunsthandwerkli-
chen Arbeiten vorbehalten.  
 
Während Eltern und Groß-
eltern, Tanten und Onkel 
auf der Suche nach kreativen 
Weihnachtsgeschenken 
waren, konnten die kleinen 
Besucher mit Bastelarbei-
ten und Kerzen ziehen diese 
Zeit überbrücken.

Zur Tradition des Pfarr-
kirchner Adventmarktes ge-
hört es auch, dass jedes Jahr 
der Nikolaus diesem einen 
Besuch abstattet. Sehnsüch-
tig wartete schon die große 
Kinderschar darauf. Trotz 
des großen Andranges  
erhielt jedes Kind vom Niko-
laus ein Päckchen mit süßen 
Köstlichkeiten.

Stimmungsvoller Adventmarkt

Fotos: Gemeinde

Am 1. Dezember gestal-
tete die Musikkapelle 

Pfarrkirchen im Rahmen 
des Pfarrkirchner Advent-
markts bereits zum zweiten 
Mal eine besinnliche Stunde 
mit vorweihnachtlichen 
Klängen. 

Vor der Kalvarienbergkirche 
gaben die beiden Ensembles 
abwechselnd traditionelle, 
weihnachtliche Stücke 
zum Besten. Abgerundet 
wurde das Programm 
mit weihnachtlichen Ge-
schichten, vorgetragen 
von Helmut Winninger. 
Das Programm war eine 

wunderbare Einstimmung 
auf eine besinnliche Weih-
nachtszeit.     
Die Musikkapelle Pfarr-
kirchen dankt allen für die 

Unterstützung im ablaufen-
den Jahr und wünscht frohe 
Weihnachten und einen  
guten Start ins Jahr 2013.

Advent mit Holz und Blech   Ermäßigte 
  Schikarten für 
  Hinterstoder 
  und Wurzeralm 

 sind beim Gemeindeamt 
 Pfarrkirchen erhältlich.

  Terminvorschau:
Schitag am Sonntag, 
3. März 2013 
Wurzeralm – Schwar-
zecklift 
Ortsmeisterschaft und 
Teambewerb für Vereine, 
Parteien, Firmen, Fami-
lien etc.
(je 4 Starter männlich, 
weiblich, mixed)
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Bitte vormerken!                                         Veranstaltungen 

Sonntag, 23. Dezember

19:30 Uhr Kath. Stadtpfarrkirche Bad Hall
WEIHNACHTS-
WUNSCHKONZERT
der Stadtkapelle Bad Hall. Eintritt: 
€ 8,00 - Karten im Tourismusbüro 
Bad Hall, Tel.: (07258)7200-0

Montag, 24. Dezember 

15:30 Uhr Kirchenplatz Bad Hall
WEIHNACHTSWEISEN
der Bläsergruppe der Stadtkapelle 
Bad Hall

16:00 Uhr r. kath. Stadtpfarrkirche
KRIPPENANDACHT

16:30 Uhr Evang. Lukas-Kirche Bad Hall
CHRISTVESPER MIT 
KRIPPENSPIEL

23:00 Uhr r. kath. Stadtpfarrkirche
CHRISTMETTE
Weihnachtsweisen der Bläsergruppe 
Hilbern

Donnerstag, 27. Dezember 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG**
nach Feyregg. Gehzeit ca. 3 Std. 

Samstag, 29. Dezember 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT*
Christkindl und Weihnachtsmuseum 
Steyr, Preis: € 20,50 

Montag, 31. Dezember  

15:00 Uhr r. kath. Stadtpfarrkirche
JAHRESSCHLUSSANDACHT

17:00 Uhr Evang. Lukas-Kirche Bad Hall
GOTTESDIENST ZUM 
ALTJAHRSABEND
„Unter Gottes Himmel“

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„WEEKEND IM PARADIES“ - 
KOMÖDIE
von Franz Arnold & Ernst Bach, ge-
spielt von der Tassilo Bühne Bad Hall. 
KVV: Stadtamt und Tourismusverband 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0 od. 7200-13

Dienstag, 01. Jänner 2013

15:00 Uhr Gästezentrum Bad Hall
NEUJAHRSKONZERT 2013
Leitung: Kpm. Arnold Renhardt
Eintritt: € 11,00/€ 9,00 Vorverkauf und 
mit Gästekarte Vorverkauf: 
Tourismusverband Bad Hall Tel.: 
(07258) 72 00-0 Bürgerservice/Rat-
haus Tel.: (07258) 77 55-0  

Mittwoch, 02. Jänner 2013  

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT*
nach Enns, Preis: € 17,50 

Donnerstag, 03. Jänner 2013

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
NEUJAHRSWANDERUNG
Gehzeit ca. 3 Std. 

Freitag, 04. Jänner 2013

15:30 Uhr Gästezentrum/Kl. Saal
TANZTEE                Eintritt frei

13:00 Uhr Fußballstadion Bad Hall
BAD HALLER EISSTOCK-
STADTMEISTERSCHAFT
auf der Pfannerlacke (Fußballstadion)
Freitag: ab 13:00 Uhr, Samstag: ab 09:00 
Uhr Infos: Martin König, 
Tel.:  0664/22 14213 (auch am 5. 1. 2013 )

Samstag, 05. Jänner 2013

13:30/13:35Uhr Tennispl./Kirchenpl. 
AUSFLUGSFAHRT*
nach Steyr (Erlebnisspaziergang)
Preis: € 10,50

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„WEEKEND IM PARADIES“ 
KOMÖDIE 
von Franz Arnold & Ernst Bach, ge-
spielt von der Tassilo Bühne Bad Hall. 
KVV: Stadtamt und Tourismusverband 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0 od. 7200-13

20:00 Uhr Volksschule Pfarrkirchen 
(Turnsaal)
BALL – ÖVP PFARRKIRCHEN

Donnerstag, 20. Dezember

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
WEIHNACHTSWANDERUNG
Dauer ca. 3 Std. Stimmungsvolle 
Wanderung mit Musik und gemüt-
licher Einkehr, Ltg.: Rupert Oster-
mann. Freie Teilnahme 

19:00 Uhr Forum Hall, Ed. Bach-
Straße 4
„LITERATUR & MUSIK IM 
ADVENT“ MIT DEM DUO 
„LA PERLA“ 
Eintritt: € 7,00

Freitag, 21. Dezember 

15:00 Uhr Gästezentrum/Lesesaal
WEIHNACHTSEINSTIMMUNG
mit der Trattnachtaler Hausmusi, 
Eintritt frei

Samstag, 22. Dezember 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl. 
AUSFLUGSFAHRT*
Christkindl und Weihnachtsmuseum 
Steyr, Preis: € 20,50

20:30 Uhr Schloss Mühlgrub (Keller-
gewölbe „Red Rooster“)
„NARRISCH“ - KELLER 
STEFF & BAND 
Eintritt: Abendkasse 14,00/Karten-
vorverkauf 12,00 bei Country Home 
Style Schloss Mühlgrub 
(MI - FR, 14:00 - 17:00 Uhr). 
Tel.: 0664/73 47 97 62

Sonntag, 23. Dezember  

14:00 - 18:00 Uhr Forum Hall, 
Ed. Bach-Straße 4
ADVENT IM FORUM HALL
„Heimelige Stunden im Museums-
stüberl“ - Krippenausstellung. 
Freiwillige Spenden

14:00 und 16:30 Uhr Stadttheater 
Bad Hall
MäRCHEN 
„DER GESTIEFELTE KATER“
Aufführung der Volksbühne Steyr. 
Kartenvorverkauf beim Stadtamt 
und Tourismusverband Bad Hall, 
Tel.: 07258/7755-0 od. 7200-13
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  Veranstaltungen                                                                    Bitte vormerken! 

Samstag, 12. Jänner 2013 

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„WEEKEND IM PARADIES“ 
KOMÖDIE

20:30 Uhr Jahn Turnhalle Bad Hall
TURNERBALL
des ÖTB-TV Bad Hall.

Sonntag, 13. Jänner 2013

15:30 Uhr Gästezentrum/Kleiner Saal
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt 

Montag, 14. Jänner 2013

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG**
„Rund um Bad Hall“. Gehzeit ca. 2 Std. 

Mittwoch, 16. Jänner 2013

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT*
„Stift St. Florian“, Preis: € 16,00 

Donnerstag, 17. Jänner 2013  

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG**
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 

Freitag, 18. Jänner 2013  

15:30 Uhr Gästezentrum/Kleiner Saal
TANZTEE         Eintritt frei

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„WEEKEND IM PARADIES“ 
KOMÖDIE

Samstag, 19. Jänner 2013

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT*
nach Steyr (Erlebnisspaziergang), 
Preis: € 10,50  

15:00 Uhr Jahn Turnhalle Bad Hall
KINDERMASKENBALL
des ÖTB-TV Bad Hall

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„WEEKEND IM PARADIES“ 
KOMÖDIE

Sonntag, 20. Jänner 2013

15:30 Uhr Gästezentrum/Kleiner Saal
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Blechbläserquintett des Kur-
orchesters Bad Hall. Eintritt frei  

Montag, 21. Jänner 2013  

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 

19:00 Uhr Landesmusikschule Bad 
Hall/Konzertsaal
VORTRAGSABEND
der Querflötenklasse Silke Kager. 
Eintritt frei 

Dienstag, 22. Jänner 2013 

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
SPAZIERGANG DURCH DIE 
STADT BAD HALL
Geschichte und Kultur von Bad Hall. 
Führung: Mag. W. Hingerl. 
Freie Teilnahme

18:30 Uhr Landesmusikschule Bad 
Hall/Konzertsaal
MUSIZIERSTUNDE
der Violinklasse Jutta Wurzer.
Eintritt frei

19:30 Uhr Kirche in Adlwang
ADVENTKONZERT
mit der Adlwanger Sängerrunde, dem 
Bläser-Ensemble der Musikkapelle 
Adlwang und der Kremsmünsterer  
Saitenmusi. Leitung: Sabine Neumaier
Freiwillige Spenden

Mittwoch, 23. Jänner 2013 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT*
nach Enns, Preis: € 17,50

Donnerstag, 24. Jänner 2013

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG**
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std.

Sonntag, 06. Jänner 2013 

15:30 Uhr Gästezentrum Bad Hall/
Kleiner Saal
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Blechbläserquintett des 
Kurorchesters Bad Hall. Eintritt frei

Montag, 07. Jänner 2013

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG**
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std.  

Dienstag, 08. Jänner 2013  

14:00 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
KUNST- UND 
KULTURFÜHRUNG
durch Bad Hall und nach Pfarrkir-
chen. Führung: Mag. W. Hingerl. 
Freie Teilnahme

Mittwoch, 09. Jänner 2013

13:00 - 17:00 Uhr Forum Hall, Ed. 
Bach-Str. 4
„BEWUSST UND SICHER AUF 
ÖSTERREICHS STRASSEN“
Alles rund ums Auto im Alter. Anmel-
dung: 07258/21 752 (Fr. Plankenauer) 
bis 31. 12. 2012. Teilnahme kostenlos

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT*
nach Schlierbach (Stift & Käserei), 
Preis: € 17,50

Donnerstag, 10. Jänner 2013 

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG**
nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 

Freitag, 11. Jänner 2013  

15:30 Uhr Gästezentrum/Kleiner Saal
TANZTEE         Eintritt frei 

Samstag, 12. Jänner 2013 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
ins Stift Kremsmünster, Preis: € 14,50  
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Samstag, 26. Jänner 2013 

15:00 Uhr Jahn Turnhalle Bad Hall
6. KINDER-
FASCHINGSSITZUNG

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„WEEKEND IM PARADIES“ 
KOMÖDIE

Sonntag, 27. Jänner 2013 

15:30 Uhr Gästezentrum/Kleiner Saal
NACHMITTAGSKONZERT
mit dem Salonquintett des Kuror-
chesters Bad Hall. Eintritt frei

Montag, 28. Jänner 2013  

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG**
„Rund um Pfarrkirchen“. 
Gehzeit ca. 2 Std. 

18:30 Uhr Landesmusikschule Bad 
Hall/Konzertsaal
VORTRAGSABEND
der Blockflötenklasse Christina Lo-
was und der Klavierklasse Oliver 
Prammer-Bürger. Eintritt frei

Mittwoch, 30. Jänner 2013

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT
nach Schlierbach (Stift & Käserei), 
Preis: € 17,50

Donnerstag, 31. Jänner 2013

13:30 Uhr Tourismusinfo (Kurhaus)
GEFÜHRTE WANDERUNG
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std.

14:00 Uhr Gasthaus Lamplhub
„SENIOREN-MASKENBALL“
mit den „Schlierbacher Spitzbuam“, 
Maskeneinzug und -prämierung. 
Freiwillige Spenden 

Freitag, 25. Jänner 2013 

15:30 Uhr Gästezentrum/Kleiner Saal
TANZTEE         Eintritt frei

18:30 Uhr Landesmusikschule Bad 
Hall/Konzertsaal
„CELLO MEETS SAxOFON“
Musizierstunde der Saxofonklasse 
Monika Parkfrieder und der Violon-
celloklasse Leo Harringer. 
Eintritt frei 

19:30 Uhr Stadttheater Bad Hall
„WEEKEND IM PARADIES“  
KOMÖDIE

Samstag, 26. Jänner 2013 

13:30/13:35 Uhr Tennispl./Kirchenpl.
AUSFLUGSFAHRT*
ins Stift Kremsmünster, Preis: € 14,50

14:30 - 16:00 Uhr Evang. Gemeinde-
zentrum
MEDITATIVES TANZEN
„Auf dem Weg zur Mitte“ - einfach 
kommen und mitmachen! Ltg.:Mag. 
Isabella Gross (Tanz- und Aus-
druckstherapeutin), Beitrag: € 5,00

Infos für Veranstaltungen:  

*  Anmeldung für Ausflugsfahrten: 
bis 1 Tag vorher bis 12:00 Uhr 
beim Tourismusverband 
Bad Hall – Kremsmünster 
Telefon.: 07258/7200-0
Rückkehr ca. 17:30 Uhr 
**  geführte (Rad-)Wanderungen: 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr
Programmänderungen vorbehalten!
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Die Herausgeber und das Redaktionsteam des 
BAD HALLER KURIERS wünschen ein besinnliches 
Weihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr 2013!

  
  FFFFFFFrrrrroooooohhhhhheeeeee WWWWWWWWWWeeeeeeiiiiihhhhhhhhnnnnnnnnaaaaaaaccccccchhhhhhhttttttteeeeeeennnnnn
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  Dienstwechsel ist am Montag, 8:00 Uhr! 

Dreifaltigkeits-Apotheke Bad Hall, Hauptplatz 7
29. und 30. Dezember, 19. und 20. Jänner

Apotheke zum Hl. Benedikt,
Kremsmünster, Marktplatz 14
22. und 23. Dezember, 11. und 12. Jänner

Kräuter Apotheke Wartberg, Kräutergasse 1
5. und 6. Jänner, 26. und 27. Jänner

Wochenend-Dienste der Apotheken

Bad Haller Kurier – Dezember 2012

ärztliche Wochenend- und 
Feiertags-Dienste 

im Sprengel Bad Hall-Pfarrkirchen-Rohr

1. Jänner (Neujahr)      Dr. Franz STEHRER
5. und 6. Jänner 
(Heilige Drei Könige)     Dr. Oskar TAUBER
12. und 13. Jänner    Dr. Kurt HUEMER
19. und 20. Jänner    Dr. Karl SCHOISWOHL
26. und 27. Jänner    Dr. Franz STEHRER

Der Wochenend-Dienst ist nur mehr über   
die Telefonnummer 141 erreichbar!

Basar

Wir suchen Köchin/Küchengehilfin (Koch/Küchen-
gehilfen), 20 Std./ Wo., Heurigen FURTMÜHLE.
Tel.: 07258/29 423.

Erfahrene und ehrliche Putzfrau gesucht, 
1 x wöchentlich 4-5 Std. Tel.: 07258/29 127.

Vermiete vier neu adaptierte Wohnungen, 
von 40-72 m2, in Bad Hall. Tel.: 0650/944 02 70.

Offenlegung / Impressum:

Medieninhaber: Stadtgemeinde Bad Hall und Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster (Adlwang, Pfarrkirchen, Waldneukirchen), vertreten durch 
Bürgermeister Haral d Schöndorfer und Obmann Manfred Rabko. Blattlinie: 
Information für die Tourismusregion für Einheimische und Gäste.
Redaktion: Image Line Medienproduktion GmbH, 4540 Bad Hall 
Telefon 0 72 58 / 36 46, Fax 07258/3646-20
Georg Rauh, Mobil 0 664 / 90 73 498, E-mail: badhallerkurier@liwest.at 
Druck: Mittermüller, 4532 Rohr
Anzeigen: Franziska Reiter, TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster, 
Tel. 07258/7200-0, Fax 07258/7200-20, E-mail: info@badhall.at
Die Zeitschrift erscheint 12 mal im Jahr am letzten Dienstag im Monat.  
Änderungen des Erscheinungsdatums aus aktuellen oder technischen  
Gründen vorbehalten. 
Der „BAD HALLER KURIER” im Internet: www.bad-hall.ooe.gv.at

Für Inserate und Basar

Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster
Kurpromenade 1, 4540 Bad Hall 

Tel. 07258-7200-15
Franziska Reiter E-mail: reiter@badhall.at

Datenanlieferung an die Redaktion

Dateiformate für Text:
 Microsoft Word (.doc, .docx, .rtf, oder .txt)

Dateiformate für Bilder: 
.jpg, .tif oder .eps – Auflösung von 300 dpi

Farbraum RGB oder CMYK

Praktische ärzte
Dr. Karl SCHOISWOHL     von 02. 01. bis 04. 01. 2013
Dr. Oskar TAUBER     von 21.1. bis 25.1.2013     

Kinderarzt
Dr. Rainer STEFANITS     von 02. 01. bis 04. 01. 2013
        am 11. 01. 2013

Urlaubstermine der ärzte

Nächster Redaktionsschluss: 

Montag, 14. Jänner 2013
15:00 Uhr  

 
E-mails ab sofort an: 

badhallerkurier@liwest.at

Am 24. und 31. Dezember
hat das ASZ geschlossen!
Da der 24. und der 31. Dezember heuer auf einen  
Montag fallen, hat sich der BAV Steyr-Land mit den 
Mitarbeitern der ASZ darauf geeinigt, dass auch das 
ASZ Bad Hall am 24. und 31. Dezember geschlossen 
bleibt.
  
Das Schließen an diesen beiden Montagen, ist auch  
aus familienfreundlichen Gründen gerechtfertigt.
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Einzelpreis € 2,- Inlandsabo inkl. Postzustellung € 30,-
Auslandsabo inkl. Postzustellung € 39,- www.badhall.at

Bad Haller Taxi     www.bad-haller-taxi.at

Tel. 07258-2587      Mobil 0664-7369 7409
Inhaber: Peter Niedermoser, 4540 Bad Hall, Hehenberg 176

  

 

 

 

 

 Alpha Berggasse 50, 4400 Steyr 07252/98 212 alpha@remax-alpha.at 

www.remax .at www.remax-alpha.at  

LIEDL  RUDOLF 
0676/ 376 32 12 

Ihr Ansprechpartner 

in Sachen  

Immobilien 

im Kurbezirk  
 
Bad Hall 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie, 

sowie allen meinen Kunden und Interessenten ein 

frohes und besinnliches Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches Jahr 2013 


